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Dass rein statistisch bei Multiple-Choice-Tests auch Schüler ohne zu denken je nach
Antwortmöglichkeiten bestimmte Mindestpunktzahlen erreichen, ist wohl nicht zu vermeiden.
Ich würde anstelle von Minuspunkten dann meine Punkteskala und die entsprechenden
Notenabstände "strenger" gestalten. Eine richtige Antwort ist eine richtige Antwort - egal wie
sie zustande gekommen ist.

Wenn wir vermeiden wollen, dass Schüler ohne zu denken an die Lösung kommen, dann sollten
wir vielleicht eher das Testverfahren ändern.

Wie wäre es mit dem Hinschreiben der richtigen Lösung anstelle von Ankreuzen? Ist im
Extremfall auch nur ein Wort, und dennoch erfordert es ein gewisses Maß an "Können" und
Vorbereitung.

Gruß
Bolzbold
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